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Schwäche des Marktes offenbarte sich allerdings bei den 
modernen Meistern. Das große Doppelbildnis von Max Lieber¬ 
mann war mit 5000 Mark wohl recht hoch angesetzt worden, 
es fand keinen Bieter. Für Staufer-Berns Bildnis Adolf 
L’ Arronges konnte nicht mehr als 700 Mark erzielt werden, 
ebenso für Leon B o n n a t s Bildnis Lesseps. Ein großer 
Eduard Meyerheim brachte 300 M, zwei kleine signierte 
Landschaften von E. Bracht je 80 Mark. 

AUSSTELLUNGEN. 
Berlin. Grapisches Kabinett I. B. Neumann 

Jussuf Abbo: Plastiken, Handzeichnungen und Graphik. Neue 
Kunst Nierendorf, Köln: Otto Mueller: Gemälde, Pastelle und 
Graphik. 

Hollstein & Puppe 1. Piranesi-Ausstellung. 
Brünn. Mährischer Kunstverein, Künstlerhaus. 

Modernes Kunstgewerbe (Frau Emmy Z w e y b r ti c k), Moderne 
Graphik (Prof. M a t h e y, Prof. Habermann u. a.) 

München. Hans Goltz. Lovis Corinth, Gemälde, Graphik, 
Aquarelle. 

Wien. Albertina. Internationale Miniaturen-Ausstellung. 
Graphisches Kabinett der Bukum A.-G. Frans 

Mas er eil. Gemälde, Zeichnungen, Graphik. 
Neue Galerie. Paul S i g n a c. 

Franz Richard H o 1 b a c h, Berleburg, Westfalen. Antiqua¬ 
riatsanzeiger 18. Bücher für Bibliophilen. (488 Nummern mit 
Preisen in Goldmark.) 

Joseph B a e r & Co., Frankfurt a. M. Bibliotheca Saxonica. 
1. T. Allgemeines über Ober- und Niedersachsen, Sachsen, 
Thüringen. (2990 Nummern mit Preisen in Goldmark.) 

R. W. P. de V r i e s, Amsterdam. Miniatures et dessins en 
cadres — Argenterie (257 Nummern). 

Der Katalog der „Internationalen Miniaturen- 
Ausstellung in Wien“ liegt nun vor und präsentiert sich 
mit seinen 131 Textseiten und den 18 Lichtdrucktafeln als ein 
Prachtwerk, dem über die Ausstellung hinaus das Interesse aller 
Miniaturen-Liebhaber sicher ist. Sehr wertvoll ist die historische 
Einleitung, die Leo S c h i d 1 o f beigesteuert hat: in extenso eine 
Geschichte der Miniaturkunst. Mit Schidlof begrüßen auch wir 
das in Vorbereitung befindliche Werk des Prof. Dr. Alfred Stix 
über Füger, das hoffentlich eine reinliche Scheidung zwischen 
den eigenhändigen Werken Fügers und seiner Mitläufer bewirken 
wird. Gottfried E i ß 1 e r hat dem Katalog ein Vorwort voran¬ 
gestellt, das auf die Schwierigkeiten hinweist, auf die er bei 
dem Arrangement der Ausstellung stieß. Jeder, der sich einer 
solchen Aufgabe unterzieht, wird es Herrn Eißler nachfühlen, 
wenn er sagt, „daß er durch das Verhalten einiger Herren eine 
arge Enttäuschung erleben mußte und um eine bittere 
E rfa h ru n g reicher geworden ist“. Der Katalog kann zum 
Preise von 2 Dollar von der „Gesellschaft der Bilder und 
Miniaturenfreunde“, Wien, II., Glockengasse 1, bezogen werden. 

AUKTIONEN. 
17. Juni. Berlin. Karl Ernst Henri ci. Autographen¬ 

sammlung Cornelius Meyer (Berlin). 
17.—19.Juni. Amsterdam. Müller & Co. Sammlung Gold¬ 

schmidt — Przibram. Alte Meister, Gobelins, Porzellane, 
neue Bilder. 

17. Juni u. f. T. Amsterdam. R. W. P. de V r i e s. Mini¬ 
aturen und alte Handzeichnungen. 

17. bis 19. Juni. Frankfurt a. M. Rud. Ban gel. Gemälde 
neuerer Meister, alte Möbel, Gobelins etc. 

18. Juni. London. Puttick-Simpson. Alte Meister 
aus dem Däutensey-Nachlaß, 

Mitte Juni. Frankfurt a. M. Leo Hamburger. Viertel¬ 
taler-Sammlung. 

Mitte bezw. Ende Juni. Berlin. Rudolph Lepke. Mobiliar 
und Kunstgewerbe. 

24, Juni. Amsterdam. Müller & Co. Kollektion Louis 
F o u r n i e r (Paris), Primitive Italiener und Franzosen, ita¬ 
lienische Meister des 18. Jahrh. 

20., 21., 23. und 24. Juni. Wien. Neue Hofburg. Zweite 
Versteigerung des Wiener Stadterweiterungsfonds durch August 
Johannes Schelle. Gemälde, Zinn, Küchenformen aus Kupfer, 
Holzskulpturen. 

23. Juni. Berlin. Paul Graupe. Moderne Bücherund 
Luxusdrucke. 

26. Juni. Rostock. Ludwig Grabow. Neuere Taler, 
Doppeltaler und Doppelgulden. 

26.-28. Juni. Wien. Dorotheum. 354. Kunstauktion. 
Oelgemälde, Aquarelle, Miniaturen, Mobiliar, Antiquitäten. 

30. Juni und 1.Juli. Pistyan. Ostslovakisches Museum. 
Sammlungen P a 1 f f y. Gemälde alter und moderner Meister 
Möbel, Porzellan etc. 

30. Juni und 1. Juli. Braunschweig. Dr. Franz Ferdinand 
Kraus. Münzen und Medaillen von Braunschweig und Nieder- 
Sachsen. 

Anfang Juli. London. C h r i s t i e s. Sammlung des Her¬ 
zogs von Westminster. Alte Meister. 

7. und 8. Juli. Luzern. Galerie Fischer. Interieur des 
Schlosses Steinhof in Luzern. Möbeln, Gemälde ete. 

8. Juli. München. Otto H e 1 b i n g Nachf. Münzen und 
Medaillen des Mittelalters und der Neuzeit. 

14. Juli. Thun. (Schweiz). N o m i s m a. Kunst- und histo¬ 
rische Medaillen, Gold- und Silbermünzen etc. 

14. und 15. Juli. Nürnberg. Nürnberger Antiqua¬ 
riat. Chodowiecki-Sammlung, Deutsche Literatur bis Gottsched. 

Herbst. Dresden. Kunsthandlung Emil Richter. Zweite 
Kunst- und Antiquitätenversteigerung. 

NEUE KATALOGE. 
Edmund Meyer, Berlin W 35. Kat. 62, Rara. Varia. In- 

completa. (1390 Nummern mit Preisen in Goldmark.) — Ders., 
Letztes, Allerletztes. Eine kleine Sammlung von allerhand Neuig¬ 
keiten. Nr. 1, (Nr. 1390-1504.) 

Unionbank. 
Die Generalversammlung findet Donnerstag, den 26. Juni 

1924, um 11 Uhr vormittags im Anstaltsgebäude, Wien, 1., Renn¬ 
gasse 1, statt. 

Dieser Nummer liegt der Antiquariatsanzeiger 
Nr. 2 der Buchhandlung Wolf Mueller, Berlin SW 11, 
Schönebergerstraße 8 bei, den wir der Beachtung 
unserer gesch. Leser aufs wärmste empfehlen. 

OSKAR SALZER & CO. 
GEMÄLDE UND ANTIQUITÄTEN 

WIEN 
XIX., DÖBLINGER HAUPTSTR. 33. 

Hilig Georg d. lern Fm, Will. 
Stallburggasse Nr. 2. Fernruf-Stelle: 78.035. 

Geii Hfem Meister (IG. n. 19. JG.) 
Angebote aus Privatbesitz erbeten. 
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Kunstversteigerungshaus 

Hans v. d. Parten & Sohn 
Hannover, Herschelstraße Nr. 31. 

Bedeutendstes Haus in der Provinz 

veranstaltet 

Kimst-Versteteeninsen 
aller Art: 

Gemälde, Graphik, Kunstgewerbe, 
exotische Gegenstände. 


